
 

 

 

 

 

 

 

                                                           

                                                   

                                               

Sehr geehrte Mitglieder, 

ein ereignisreiches Jahr 2022 neigt sich dem Ende. Anfang des Jahres 

bestimmte noch die Corona Pandemie unser Leben mit Maßnahmen 

wie Ausgangsbeschränkung Versammlungsverbot Maskenpflicht usw. 

und als am 26 Februar Russland den Krieg gegen die Ukraine begann 

schien die Welt plötzlich auf den Kopf gestellt. Krieg mitten in Europa 

75 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs. Die Energiepreis für Gas 

Öl und Strom kannten nur noch eine Richtung, und zwar nach oben. 

Für die Landwirte unter unseren Mitgliedern erhöhte sich der für die 

Ernährungssicherheit nicht zu verzichtende Dünger um 300 % und 

mehr. 

Unter diesen Wirtschaftlichen und Politischen Bedingungen begann 

für die FBG das Tagesgeschäft was dank guter Fichtenrundholzpreise 

auch sehr gut startete und für Mitglieder die Fichten über die FBG 

vermarktet haben zu profitablen Erlösen führte .Die Eiche war auch 

2022 eine sehr gesuchte Baumart den besten fm Preis erzielte ein 

Mitglied der seine Eichen bei der Submission des Alb-Donau-Kreises 

verkaufen konnte mit  1180€/fm  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die wirtschaftliche Seite ist nach Aktueller Einschätzung für das Jahr 

2022 sehr zufrieden stellend verlaufen. 

Nachdem wir unsere Letzte Mitgliederversammlung im Jahr 2020 im 

Februar veranstalten konnten und dann durch die Pandemie es zwei 

Jahre nicht mehr möglich war eine Versammlung durchzuführen hat 

sich die Vorstandschaft Anfang 2022 entschlossen die 

Mitgliederversammlung in das Frühjahr und auf einen Abend Termin 

zu verlegen die Versammlung wurde dann auf Freitag den 29. April 

gelegt. 

In der Mitgliederversammlung 2022 wurde die gesamte 

Vorstandschaft neu gewählt nach 12Jahren als 1.Vorsitzender hat 

sich Herr Manfred Jakob nicht mehr zur Wahl gestellt ebenso ließ sich 

der genauso lange im Amt befindende Kassier Karl Hagmann nicht 

mehr aufstellen. Franz Kneißle ebenfalls ein Mann der ersten Stunde 

verzichtete ebenfalls auf eine Kandidatur als Vertrauensmann im 

Südlichen Bezirk. 

Trotz diesen für die FBG schmerzlichen Verlust an erfahrenen Leuten 

ist es uns gelungen die Lücken zu schließen und die freiwerdenden  

 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 Positionen zu schließen und neue Waldbesitzer für die Vorstandschaft zu 

gewinnen. Die neue Vorstandschaft stellt sich wie folgt zusammen  

1.Vorsitzender       Heinz Späth                            Schelklingen-Teuringshofen 

STV. Vorsitzender     Peter Eisele                         Schelklingen 

STV. Vorsitzender     Hermann Rechtsteiner      Ehingen-Tiefenhühlen  

Schriftführerin           Barbara Scheible-Pantel   Ehingen-Frankenhofen 

Kassier                       Alwin Menz                         Ulm -Schaffelkingen   

                                    Beirat/Vertrauensleute 

Werner Heinkel         Erbach-Ersingen 

Karl-Heinz Renz         Ulm-Eggingen 

Stefan Gans                Lonsee 

Maria Lebherz            Laupheim-Bihlafingen 

Alfred Wirth                Schnürpflingen 

Roland Locher           Schelklingen-Hausen 

Paul Saur                    Schelklingen-Schmiechen 

Volker Göhrt              Ehingen-Gamerschwang 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                   Waldtag 2022 

 

Am 21 Oktober 2022 hat die FBG zusammen mit den Forstämter des Alb-

Donau-Kreis und der Stadt Ulm einen Waldtag veranstaltet trotz schlechtem 

Wetter kamen 80 Waldbesitzer zu der Veranstaltung. Die Themen waren 

Maschinelle Durchforstung in Laubholzbeständen mit Blick auf die hohen 

Brennholzpreise und den Punkt Umbau der Wälder mit klimaresistenten 

Baumarten und deren Förderung durch das Land Baden-Württemberg. Die 

Veranstaltung war ein voller Erfolg es kam zu vielem positiven Rückmeldungen. 

               Wiederaufforstung nach Borkenkäfer/Windwurf mit der FBG 

Der Zustand des Waldes ist durch Berichten in den Medien in aller Munde. 

Schäden durch den Borkenkäfer bei der Fichte sind mittlerweile groß. Stürme 

wie 2019 der Sturm Sabine richten bei den Fichtenbeständen immer große 

Schäden an und auch trocken Schäden an den Buchen sind mittlerweile ein 

Problem, weil es immer mehr Sommer gibt die zu heiß sind und wo es zu wenig 

regnet. Da wird jedem klar die Klimaveränderung ist im Vollem Gang. 

Nun ist die Frage was kann der Waldbesitzer dagegen tun ,wenn die Bäume 

ersichtlich geschädigt sind. Bleibt nur noch eines die Bäume zu fällen und 

versuchen die Qualität zu retten, um wirtschaftlich den Schaden von dieser 

Seite im Rahmen zu halten. Was zurück bleibt sind oft kahle wenig anschauliche 

Flächen, die wieder aufgeforstet werden müssen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die FBG bietet hier ihren Mitgliedern eine komplette Lösung an. Wir 

übernehmen für Sie die Komplette Wiederaufforstung der Flächen mit Planung 

der Bepflanzung Mischung der einzelnen Baumarten und Antragstellung für 

Zuschüsse ( im Fall der Förderfähigkeit)  Kulturvorbereitung die Bepflanzung        

( Einholen von Angeboten von Forstunternehmern und Baumschulen) und 

Wildverbiss-Schutz . Als Waldbesitzer haben Sie natürlich das letzte Wort wie 

Sie ihren Wald haben möchten es gilt aber zu Bedenken bei einer komplett 

Vergabe der Wideraufforstung sind Kosten von 10000€/ha leicht erreicht. Wir 

raten ihnen hier die Förderprogramme des Landes Baden-Württemberg in 

Anspruch zu nehmen hier können Sie von 50-70 % der Kosten erstattet 

bekommen. 

Wie schon zu Beginn des Schreibens erwähnt geht ein ereignisreiches Jahr zu 

Ende und in all den Geschehnissen ob im großen oder im kleinen ist unserer 

Meinung nach ein kleiner Dank untergegangen ein Dankeschön an die Männer 

die vor über 12Jahren die FBG  Alb-Donau-Ulm an entscheidender Stelle mit 

begründet haben und Mitte des Jahres aus ihren Ämtern ausgeschieden sind 

Manfred Jakob   Karl Hagmann und Franz Kneißle  

Wir die Forstbetriebsgemeinschaft Alb-Donau-Ulm möchten uns bei euch für 

euren Einsatz über die vielen Jahre recht herzlich Bedanken und euch für die 

Zukunft alles Gute wünschen 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Rückblick 2022 möchten wir ihnen liebe Mitglieder ein friedliches 

Weihnachtsfest einen guten Rutsch in das neue Jahr und für das Jahr 2023 viel 

Glück Zufriedenheit und Erfolg wünschen 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Heinz Späth                          Alwin Menz 

 

 


